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40. Verordnung der Landesregierung vom 4. Juni 1996 über die Festsetzung des Pauschbetrages für den Ko-
stenersatz an die Gemeinden für die Führung der Staatsbürgerschaftsevidenz im Jahr 1995

41. Verordnung der Landesregierung vom 14. Mai 1996, mit der das Entwicklungsprogramm betreffend land-
wirtschaftliche Vorrangflächen für die Kleinregion Vorderes Zillertal geändert wird

40. Verordnung der Landesregierung vom 4. Juni 1996 über die Fest-
setzung des Pauschbetrages für den Kostenersatz an die Ge-
meinden für die Führung der Staatsbürgerschaftsevidenz im
Jahr 1995

Auf Grund des § 48 Abs. 2 des Staatsbür-
gerschaftsgesetzes 1985, BGBl. Nr. 311, zuletzt
geändert durch das Gesetz BGBl. Nr. 505/1994,
wird verordnet:

§ 1
Der Pauschbetrag für den vom Land nach

§ 48 Abs. 1 des Staatsbürgerschaftsgesetzes
1985 an die Gemeinden (Staatsbürgerschafts-
verbände) zu leistenden Ersatz der Kosten, die

den Gemeinden aus der Führung der Staats-
bürgerschaftsevidenz erwachsen, wird für das
Jahr 1995 mit S 380,– für jedes begonnene
Hundert der am 31. Dezember 1995 in der
Staatsbürgerschaftsevidenz verzeichneten Per-
sonen festgesetzt.

§ 2
Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des

Tages der Kundmachung in Kraft.

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold

Auf Grund der §§ 7 Abs. 1 lit. a, 11 und 12
Abs. 2 und 3 in Verbindung mit § 106 Abs. 1 des
Tiroler Raumordnungsgesetzes 1994, LGBl. Nr.
81/1993, wird verordnet:

Artikel I
Die Verordnung, mit der ein Entwicklungs-

programm betreffend landwirtschaftliche Vor-
rangflächen für die Kleinregion Vorderes Zil-

lertal erlassen wird, LGBl. Nr. 63/1991, zuletzt
geändert durch die Verordnung LGBl. Nr. 112/
1995, wird wie folgt geändert:

Die Anlage zu § 1 Abs. 2 wird in der Weise
geändert, daß die in der Anlage zu dieser Ver-
ordnung dargestellten Teile der Grundstücke
Nr. .529 und 3026 KG Fügen von der Festle-
gung als landwirtschaftliche Vorrangfläche
ausgenommen und die in der Anlage weiters

41. Verordnung der Landesregierung vom 14. Mai 1996, mit der das
Entwicklungsprogramm betreffend landwirtschaftliche Vor-
rangflächen für die Kleinregion Vorderes Zillertal geändert wird
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dargestellten Teile der Grundstücke Nr. 3022
und 3023/1 KG Fügen als landwirtschaftliche
Vorrangflächen festgelegt werden.

Artikel II
Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des

Tages der Kundmachung in Kraft.

Fläche, die von der Festlegung als landwirtschaftliche
Vorrangfläche ausgenommen wird

Fläche, die als landwirtschaftliche
Vorrangfläche festgelegt wird

Anlage

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold

Herausgeber: Amt der Tiroler Landesregierung
6010 Innsbruck

Das Landesgesetzblatt erscheint nach Bedarf. Der Preis für das Einzel-
stück beträgt S 1,– je Seite, jedoch mindestens S 10,–. Die Bezugsgebühr
beträgt S 102,– für das Halbjahr. – Verwaltung und Vertrieb: Kanzleidirek-
tion/Amtswirtschaftsstelle, Neues Landhaus, Zimmer 555.
Druck: Eigendruck

Erscheinungsort Innsbruck
Verlagspostamt 6020 Innsbruck P. b. b.


